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Kurioses aus der
Heimatforschung

Beim Stöbern im Archiv des
Landgerichts Dachau fand
unsere Heimatforscherin,
Frau Bortenschlager, folgen-
den Eintrag aus dem Jahr
1630:
„Catharina Dräxlin von Prugg
bei Fürstenfeld gebürtig, noch
ledig und als Naderin bei
Herrn Mathias Schlaich, De-
chant und Pfarrer zu Bergkir-
chen in Diensten, wurde ver-
haftet, weil sie im Pfarrhof ein
Kind geboren hat. Als sie
ernstlich bespracht worden,
nannte sie den gewesenen
Cooperator zu Bergkirchen
Bernhardt Schlaich, welcher
wegen einer an Hanns Khen-
nater von Mitterndorf ver-
messentlich begangenen Ent-
leibung landesflüchtig, als
Vater des Kindes. Auf fürstl.
Befehl ist sie aus dem Pfarr-
hof zu Bergkirchen wegzu-
schaffen. Sie ist 14 Tage in Ei-
sen beim Vischer zu Bergkir-
chen zu halten, bis sie Kinds-
bett verrichtet und erhält eine
Strafe von 11 fl 25 kr 5 hl.“
Gut, dass wir im Jahr 2012 le-
ben!

DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ...............................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

trotz der vergangenen sehr
kalten Wochen meinte es der
Winter gesamt gesehen gut
mit uns. So konnten wir bis in
die Januarwochen viel an
Heizkosten sparen, ebenso
hält sich der Salzverbrauch
für unseren Straßenwinter-
dienst bis jetzt noch in Gren-
zen.

Neues Konzept für

Besiedlung und

Verkehr
Kennen Sie das landkreiswei-
te Projekt „Zwischen Dorf
und Metropole“? Zusammen
mit dem Büro Grontmij
GmbH Raum & Umwelt Mün-
chen und Partnern der TU
München wird mit allen 17
Landkreiskommunen (inkl.
Große Kreisstadt Dachau)
und Dachau AGIL ein Kon-

zept zur Siedlungs- und Ver-
kehrsentwicklung erarbeitet.
Im Rahmen dieses Projektes
sollen Zielvorstellungen ent-
stehen, die gemeinsam ge-
tragen werden und die die
Identität unseres Landkreises
stärken.

Bitte arbeiten Sie mit
Um den Prozess erfolgreich
gestalten zu können, wird Ih-
nen als Bürgerinnen und Bür-
ger unseres Landkreises über
die gesamte Projektdauer
die Möglichkeit gegeben,
sich aktiv einzubringen. Sie
verfügen über wertvolles
Wissen über die derzeitige Si-
tuation in unserer Gemein-
de, sie leben hier und wollen,
dass unser Landkreis und un-
sere Gemeinde lebenswert
bleiben.
Wir wollen Ihre Kompeten-
zen in das Projekt einbinden
und würden uns freuen,
wenn Sie an dem Projekt mit-

wirken.
Ich darf Sie deshalb ganz
herzlich zu unserem ersten
Bürgerforum nach Bergkir-
chen in die Maisachhalle am
21. März 2012 einladen (ein-
geladen sind alle Bürgerin-
nen und Bürger aus den Ge-
meinden Bergkirchen, Pfaf-
fenhofen a. d. Glonn, Odelz-
hausen und Sulzemoos).
Weitere Details entnehmen
Sie bitte diesem Informati-
onsblatt.
In der März-Sitzung wird der
Gemeinderat den Haushalt

Neues Bürgerforum: Landkreiskommunen, Stadt Dachau und Dachau AGIL
erarbeiten Konzept für Siedlungs- und Verkehrsentwicklung

Ein Schwerpunkt

2012: Straßenbau

2012 beschließen. Bei den
Bauvorhaben für das Jahr
2012 werden die Schwer-
punkte in der Straßensanie-
rung, im Bereich Geh- und
Radwege und im Kanalbau
(Abschnitt I – Eschenried) so-
wie im Bau eines neuen Kin-
derhauses liegen.
In vier Wochen beginnen be-
reits die Ostertage. Ich wün-
sche den Kindern zwei erhol-
same Ferienwochen und Ih-
nen, liebe Bürgerinnen und
Bürger, sonnige und erholsa-
me Feiertage.
Die ersten Frühlingsboten
sind bereits zu sehen, neh-
men Sie sich die Zeit und er-
leben Sie bewusst unsere
schöne Gemeinde

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie, 
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 0 81 31/61 19-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 0 81 31/61 19-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-72607

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen: 
Montag bis Freitag 
8.00 bis 13.00 Uhr & 
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt.
� An folgenden Terminen
finden Bauausschusssitzun-
gen statt: Donnerstag, den
15.03.2012, Donnerstag,
19.04.2012 und Donnerstag,
10.05.2012. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 19.00
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt.

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 19.03.2012, von
8.30 bis 12.00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1. Um längere War-
tezeiten zu vermeiden, wäre
eine Terminvereinbarung
sinnvoll (Tel.: Bauamt, Herr
Frisch, Tel.: 08131/5697-23).

GELBE TONNE .......................

� Für die Ortsteile Lauter-
bach, Heißhof, Hopfenau,
Rennhof und Rodelzried:
15.03., 29.03., 13.04., 26.04.
und 10.05.2012.
� Für die Ortsteile: Bergkir-
chen, Bergkirchen-GADA,
Ober-, Unterbachern, Pals-
weis, Breitenau, Neuhim-
melreich, Deutenhausen, Ei-
solzried, Eschenried, Feldge-
ding, Günding, Gröbenried
und Kreuzholzhausen:
16.03., 30.03., 14.04., 27.04.
und 11.05.2012. Die „Gelbe
Tonne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

SITZUNGEN ..............................

� An folgenden Terminen
finden Gemeinderatssitzun-
gen statt: Dienstag,
13.03.2012, Dienstag,
17.04.2012 und Dienstag,
08.05.2012. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 19.00
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung

über die kostenlose Telefon-
nummer 0800/6789100 ge-
bucht werden.

RESTMÜLLTONNE ...............

Neuer Abholtag der Restmüll-
tonnen: immer am Montag ei-
ner ungeraden Woche. In al-
len Ortsteilen: 12.03., 26.03.,
10.04., 23.04. und
07.05.2012.

PAPIERTONNE .......................

� Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Gün-
ding: 02.04., 30.04. und
29.05.2012.
� Umland (alle anderen Or-
te): 03.04., 02.05. und
30.05.2012.

In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 08.03., 22.03.,
05.04., 19.04. und
04.05.2012.

mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr,
samstags 14.00 – 16.00 Uhr,
jeden ersten und jeden letzten
Sonntag im Monat von 10.30
bis 11 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 bis 18.00 Uhr. Bitte be-
achten Sie, dass sich die Bü-
cherei seit September 2010 in
der Volksschule Bergkirchen
befindet. Sie erreichen den
neuen Büchereiraum über die
Metallbrücke an der Südseite
der Schule (Parkplatz am Ge-
meindefriedhof), neue Tele-
fonnummer 08131/3660-73.
Die Büchereifiliale im Pfarr-
hof in Kreuzholzhausen ist
geschlossen worden.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 19.03.,
02.04., 09.04., 16.04. und
07.05.2012 in der Zeit von
9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00
Uhr im Landratsamt Dachau
einen Beratungstag durch.
Dazu ist eine Terminverein-
barung notwendig. Diese Ter-
mine können ab 01.01.2012

AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Reisepässe, die bis zum
15.02.2012 beantragt wurden,
können ab sofort im Einwoh-
nermeldeamt, Zimmer 01 ab-
geholt werden.
Die alten Dokumente sind
mitzubringen. Ihr Personal-
ausweis liegt zur Abholung
bereit, wenn Sie das Schrei-
ben der Bundesdruckerei er-
halten haben.
Antragsteller unter 16 Jahren
erhalten keine Benachrichti-
gung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 3 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr.

BÜCHEREI .................................

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:

TERMINE UND INFORMATIONEN ............................................................................................................................................................................................................................................

sachbrücke
� Feldgeding: Kreuzstraße,
Feldkreuz
� Deutenhausen: Spielplatz
� Unterbachern: Spielplatz
und Seegasse/Ludwig-Tho-
ma-Straße
Wir bitten Sie die Hundetoi-
letten nicht als allgemeine
Abfallbehälter zu benutzen
und auch nur den Hundekot
in diesen Behältern zu entsor-
gen. Für Ihre Mithilfe bedan-
ken wir uns recht herzlich!

An folgenden Stellen sind
bzw. werden in den nächsten
Wochen die grünen „belloo-
Hundetoiletten“ angebracht:
� Günding: Kanalstraße Brü-
cke Amperkanal, Werkskanal
zwischen E-Werk und Natur-
freundehaus, an der Bulach-
brücke, St.-Vitus-Straße und
im Gewerbegebiet Bauhof
� Bergkirchen: Bereich Schu-
le/Friedhof Ecke Am Riedls-
berg, Kinderspielplatz Ra-
toldweg und Mühlstraße Mai-

11 Hundetoiletten aufgestellt.
Beim sog. „belloo“-Hundeklo
sind im Spender rote Tüten
angebracht, mit denen der
Hundekot in dem Behälter
entsorgt werden kann.

Die Gemeinde appelliert an
die Hundebesitzer von dem
Angebot in Zukunft regen
Gebrauch zu machen.
Jeder Hundebesitzer ist ver-
pflichtet, den Schmutz seiner
Tiere selbst zu beseitigen.

Hundekot auf Gehwegen, in
Grünanlagen und auf Kin-
derspielplätzen ist nicht nur
für den Bürger belästigend,
sondern stellt auch eine er-
hebliche Gesundheitsge-
fährdung insbesondere In-
fektionsquellen für Kinder
dar. Auch für unsere Land-
wirtschaft ist Hundekot
nicht ungefährlich.

Aus diesem Grund hat die
Gemeinde Bergkirchen nun

Elf Hundetoiletten werden aufgestellt

uns in Zusammenarbeit mit
Ihrem Heizungsbauer.
Ziel ist für das Jahr 2012 die
Errichtung der Haupttrasse
von Feldgeding nach Bergkir-
chen (Schule) und nach Gün-
ding (Bauhof). Über die ge-
nauen Bauzeiten werden wir
Sie in den nächsten Gemein-
deblättern informieren.

Beratungstermine
Haben Sie Interesse? Dann verein-
baren Sie einen unverbindlichen
Beratungstermin. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf
unserer Homepage unter
www.ewg-bergkirchen.de.

Grundstück errichtet werden
kann. (Diese Hausanschluss-
leitung kann auch unabhän-
gig von den Straßenbauarbei-
ten stattfinden, so z.B. wenn
Sie vorab Ihren Garten neu
gestalten wollen).
6. Nach Fertigstellung der
Hausanschlussleitung müs-
sen Sie sich mit Ihrem Hei-
zungsbauer in Verbindung
setzen. Dieser wird dann mit
uns die technischen Spezifi-
kationen der Übergabestation
besprechen und dann diese
bei Ihnen auch montieren.
7. Die Inbetriebnahme der
Übergabestation erfolgt von

Tel.: 08142/286733.
2. Im Beratungstermin wird
Ihnen die Technik, der Bau-
ablauf und die Ihnen entste-
henden Kosten erläutert.
3. Nach dem Beratungstermin
erhalten Sie ein unverbindli-
ches Angebot mit einem An-
schlussantrag.
4. Nach Erhalt des unter-
schriebenen Anschlussan-
trags, erhalten Sie einen Wär-
melieferungsvertrag.
5. Wenn die Bauarbeiten in
Ihrer Straße beginnen, wird
mit Ihnen ein Bautermin ver-
einbart, an dem die Hausan-
schlussleitung in Ihrem

vom Gewerbegebiet GADA A
8 bis nach Feldgeding errich-
tet und den westlichen Be-
reich von Feldgeding größ-
tenteils erschlossen.
Sie haben sich noch nicht
über einen Fernwärmean-
schluss informiert?

Sollten Sie sich für eine Fern-
wärmeversorgung Ihres Ob-
jektes interessieren, wird
nach folgendem Verfahren
vorgegangen:
1. Terminvereinbarung mit
der EWG für einen unver-
bindlichen Beratungstermin
bei Frau Sabine Taferner,

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, wie Ihnen si-
cherlich aus der Presse be-
reits bekannt ist, werden die
Gemeindeteile Feldgeding,
Günding sowie Bergkirchen
mit Fernwärme durch unser
EWG-Kommunalunterneh-
men der Gemeinde Bergkir-
chen und der Fernwärme
Bergkirchen GmbH er-
schlossen.

Der Grundsatzbeschluss des
Gemeinderats Bergkirchen
wurde am 24. März 2011 ge-
fasst. Im Jahr 2011 haben wir
bereits die Fernwärmeleitung

Termine und Daten rund um die Erschließung
FERNWÄRME .............................................................................................................................................................................................................................................................................................

INITIATIVE GEGEN HUNDEKOT
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Die Veranstaltungen werden
von der Grontmij GmbH
Raum & Umwelt München
moderiert und begleitet.
Ihre Bürgermeister
Simon Landmann
(Bergkirchen)
Helmut Zech
(Pfaffenhofen a. d. Glonn)
Gerhard Hainzinger
(Sulzemoos)

wichtig. Von Anfang an wird
Ihnen die Möglichkeit zur
Mitarbeit geboten – nicht erst,
wenn alles schon mehr oder
weniger entschieden ist. Dazu
finden die sogenannten Bür-
gerforen statt.
Um allen Bürgerinnen und
Bürgern die Gelegenheit zu
geben, an dem Projekt mitzu-
wirken, wurde der Landkreis
in vier Arbeitsteilräume (s.
Grafik rechts) eingeteilt.
Unsere Gemeinde Bergkir-
chen bildet mit den Gemein-
den Pfaffenhofen a. d. Glonn,
Odelzhausen und Sulzemoos
den Teilraum 4. In jedem Teil-
raum werden drei Bürgerfo-
ren durchgeführt.

Das 1. Bürgerforum gemein-
sam für die Gemeinden
Bergkirchen, Pfaffenhofen a.
d. Glonn, Odelzhausen und
Sulzemoos findet statt am
Mittwoch, den 21.03.2012, in
Bergkirchen in der Maisach-
halle von 18.00 Uhr bis 21.30
Uhr.

Einladung zum ersten Bürgerforum
PROJEKT „ZWISCHEN DORF UND METROPOLE“ ......................................................................................................................................................................................................

Mit dem Projekt „Zwischen
Dorf und Metropole“ gestal-
tet der Landkreis Dachau
aktiv seine Zukunft.

Mit der Unterstützung von
der Grontmij GmbH Raum &
Umwelt München und Part-
nern der TU München wird
ein Konzept zur Siedlungs-
und Verkehrsentwicklung er-
arbeitet. Es sollen Zielvorstel-
lungen entstehen, die gemein-
sam getragen werden und die
die Identität unseres Land-
kreises stärken. Die Entwick-
lung unserer Gemeinden wird
aufeinander abgestimmt. Auf
dieser Grundlage kann sich
unser Landkreis gegenüber
den umliegenden Landkrei-
sen und der Stadt München
positionieren.
Während des gesamten Pro-
zesses werden sowohl die po-
litischen Entscheidungsträger
als auch alle Bürgerinnen und
Bürger aktiv mit eingebun-
den. Ihre Meinungen, Erfah-
rungen und Ideen sind sehr

Teil A: Informationen zum
Projekt
� Vorstellung des Projektes
und des Prozessablaufs
� Rolle der am Projekt betei-
ligten Gruppen
� Erkenntnisse aus der Fo-
kusanalyse bezogen auf Ihren
Teilraum
Teil B: Aktive Mitarbeit am
Projekt
� Was zeichnet unsere Ge-
meinden aus? Was macht sie
attraktiv und stark?
� Was ist typisch für unseren
Teilraum?
� Was sind die Herausforde-
rungen der Zukunft für unse-
ren Teilraum?
Teil C: Zusammenfassung
der Ergebnisse im Plenum
und Ausblick
Wir laden Sie herzlich ein! In-
formieren Sie sich und gestal-
ten Sie die Zukunft des Land-
kreises aktiv mit! Wir freuen
uns auf die Arbeit mit Ihnen!
Die weiteren Bürgerforen fol-
gen voraussichtlich im Som-
mer und im Herbst.

Konrad Brandmair
(Odelzhausen)
Das Dachau AGIL-Projekt
wird gefördert durch das
Bayerische Staatsministerium
für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten und den
Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raums
(ELER).

Startschuss für Bau des
Kinderhauses fällt im März

Die Planungen für das Kin-
derhaus Bergkirchen sind
fertiggestellt und die Aus-
schreibungen laufen derzeit
auf Hochtouren. Mit dem
Bau wird abhängig von der
Witterung Ende März begon-
nen.
Im neuen Kinderhaus wird es
5 Krippen- und 3 Kindergar-
tengruppen geben. Das Ge-
bäude verläuft in Nord-Süd-
richtung und ist unter Aus-
nutzung der Hanglage in bei-

den Geschoßen eben an das
Gelände angeschlossen. Über
den großzügig gedeckten Ein-
gangsbereich erfolgt der Zu-
gang zum Haupttreppenhaus
mit Aufzug.

Erschließung über

Sonnenstraße

Die Erschließung für den
Fahrverkehr wird über die
Sonnenstraße erfolgen. Ein
dementsprechender Park-

platz wird direkt an der Son-
nenstraße platziert. Vom
Parkplatz führt ein Fußweg
zum Kinderhaus. Der Vo-
raushub wurde bereits im
letzten Jahr durchgeführt. Mit
Beginn der Bauarbeiten wird
es auf der Kreisstraße öfters
zu Verschmutzungen kom-
men. Wir bitten alle Bürger
jetzt schon um Nachsicht und
Verständnis, wenn die Straße
nicht immer sofort wieder ge-
reinigt werden kann.

Keine Krankenversicherung ist mit Ihrer Arbeitswelt
besser vertraut als die Betriebskrankenkassen. Über-
zeugende Argumente halten wir für Sie bereit unter:
www.bkk-atu.de

BKKA.T.U, MünchnerWeg 5, 85232 Bergkirchen (GADA),
Telefon 08131 6133-0

Kröten für alle!Statt ZusatzbeitragPrämienzahlung!

Verena B., 28, Kundenberaterin, seit 9 Jahren BKK versichert.

Sie weiß, was sie tut.
Wir auch.

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen
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tik, umfassend gewährleistet.
Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis
des Landesamtes legitimie-
ren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet.
Statt an der Befragung per In-
terview teilzunehmen, hat je-
der Haushalt das Recht, den
Fragebogen selbst auszufül-
len und per Post an das Lan-
desamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt
für Statistik und Datenverar-
beitung bittet alle Haushalte,
die im Laufe des Jahres 2012
eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die
Arbeit der Erhebungsbeauf-
tragten zu unterstützen.

grunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des ge-
ringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der
Bürger in Grenzen.
Um jedoch die gewonnenen
Ergebnisse repräsentativ auf
die Gesamtbevölkerung über-
tragen zu können, ist es wich-
tig, dass jeder der ausgewähl-
ten Haushalte auch tatsäch-
lich an der Befragung teil-
nimmt.
Aus diesem Grund besteht für
die meisten Fragen des Mi-
krozensus eine gesetzlich
festgelegte Auskunftspflicht,
und zwar für vier aufeinander
folgende Jahre.
Datenschutz und Gemeinhal-
tung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statis-

wand für den Weg dorthin er-
hoben. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informa-
tionen sind Grundlage für
zahlreiche gesetzliche und
politische Entscheidungen
und deshalb für alle Bürger
von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landes-
amt für Statistik und Daten-
verarbeitung weiter mitteilt,
finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar
bis Dezember statt.
In Bayern sind demnach bei
rund 60.000 Haushalten, die
nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für
die Erhebung ausgewählt
wurden, wöchentlich mehr
als 1.000 Haushalte zu befra-
gen.
Das dem Mikrozensus zu-

Im Jahr 2012 findet im Frei-
staat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhe-
bung ei einem Prozent der Be-
völkerung, statt. Mit dieser
Erhebung werden seit 1957
laufend aktuelle Zahlen über
die wirtschaftliche und sozia-
le Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und
Familien ermittelt.
Der Mikrozensus 2012 ent-
hält zudem noch Fragen zum
Pendlerverhalten der Er-
werbstätigen sowie der Schü-
ler und Studierenden. Neben
dem hausächlich benutzten
Verkehrsmittel auf dem Weg
zur Arbeits- oder Ausbil-
dungsstätte werden auch die
Entfernung und der Zeitauf-

Auch im Jahr 2012 wird in
Bayern wie im gesamten
Bundesgebiet wieder der Mi-
krozensus, eine amtliche
Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt.
Nach Mitteilung des Bayeri-
schen Landesamtes für Statis-
tik und Datenverarbeitung
werden dabei im Laufe des
Jahres rund 60.000 Haushalte
in Bayern von besonders ge-
schulten und zuverlässigen
Interviewerinnen und Inter-
viewern zu ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Lage sowie
in diesem Jahr auch zu ihrem
Pendlerverhalten befragt. Für
den überwiegenden Teil der
Fragen besteht nach dem Mi-
krozensusgesetz Auskunfts-
pflicht.

Interviewer bitten das ganze Jahr um Auskunft
MIKROZENSUS 2012 IM JANUAR GESTARTET .............................................................................................................................................................................................................

DIENSTJUBILÄEN IM RATHAUS ..............................................

Silvia Gross Bürgermeister Simon Landmann
hatte die angenehme Aufgabe,

zwei Mitarbeitern für ihre langjährige Tätigkeit in der
Gemeinde Bergkirchen zu ehren. Silvia Gross ist seit
1.1.1987 in der Gemeinde Bergkirchen beschäftigt. Sie
begann ihren Dienst im Einwohnermeldeamt, wechselte
dann ins Vorzimmer und später in die Kasse. Seit 10 Jah-
ren ist sie im Bauamt eingesetzt und hauptsächlich für
Notarangelegenheiten, Abrechnung von Baugebieten
und Ökoausgleich zuständig. Außerdem ist sie für die re-
daktionelle Gestaltung des Gemeindeblattes verant-
wortlich.

Harald Frisch  Ebenfalls 25 Jahre bei der Gemein-
de Bergkirchen beschäftigt ist Herr

Harald Frisch. Seit dieser Zeit ist er Leiter des Bauamtes
und ist in der Gemeinde der Ansprechpartner insbeson-
dere für Bauangelegenheiten und Bauleitplanung.

So war’s im Jahr 2011
Die Gemeindebücherei, nun
schon das zweite Jahr in ei-
nem ehemaligen Klassen-
raum der Volksschule Berg-
kirchen untergebracht, kam
2011 auf ein sehr gutes Jah-
resergebnis.
Wir erzielten 25.287 Entlei-
hungen, davon 15.022 an
Schul- und Kindergartenkin-
der. Der Bestand zählt zurzeit
3.521 Romane, 1.614 Sachbü-
cher, 4.623 Kinderbücher
und 534 Tonträger für Kinder.
Im Jahr 2011 wurden 909 Me-
dien eingestellt.
Wir sind stets bemüht, immer
die neuesten Romane und
Kinderbücher anzuschaffen,

um den Leserwünschen ge-
recht zu werden. 159 Erwach-
sene und 399 Kinder kamen
2011 regelmäßig zur Auslei-
he.
Unser Büchereiteam, beste-
hend aus 17 Mitarbeiter/in-
nen, arbeitete 881 Stunden
ehrenamtlich. Ganz beson-
ders liegt uns die Leseförde-
rung der Kinder am Herzen.
Frau Eva Hönigschmid liest
einmal im Monat Märchen
und Geschichten vor und
Frau Inge Bortenschlager liest
in den beiden Bergkirchner
Kindergärten. Die Gemeinde-
bücherei kam voriges Jahr in
den Genuss, 1.000 Euro aus

der Bürgerstiftung der Ge-
meinde zur Anschaffung von
Kinderbüchern zu erhalten.
Auf die Fortbildung wird gro-
ßen Wert gelegt, gerade im di-
gitalen Zeitalter.
Leider ist es aus Platzmangel
nicht möglich, elektronische
Medien bzw. Zeitschriften
anzubieten. Unser Bücherei-
raum mit 65 qm „platzt aus al-
len Nähten“.
Wir freuen uns auf jeden neu-
en Leser. Kommen Sie doch
einmal zu uns. Mit 8 Euro im
Jahr sind Sie dabei, Ehepart-
ner und Kinder leihen kosten-
los aus.

INGE BORTENSCHLAGER

GEMEINDEBÜCHEREI ....................................................................................................................................

Auch online
Wussten Sie schon: Das Mittei-
lungsblatt finden Sie auch on-
line unter www.bergkirchen.de

Brigitte Sirtl
vereidigt

In der Gemeinderatssitzung
vom 24. Januar 2012 wurde
Frau Brigitte Sirtl von Herrn
Bürgermeister Simon Land-
mann vereidigt. Nach dem

Rücktritt von Horst Isemann
tritt sie für die Wählerge-

meinschaft Bachern dessen
Nachfolge im Gemeinderat

an. Außerdem ist sie Stellver-
treterin von Alexander Trapp

im Bauausschuss und Ver-
bandsrätin beim Zweckver-

band Oberbachern.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR VERMÄHLUNG ..................................................................................................................................................................................................

Bund fürs Leben Den Bund fürs Leben schlossen am 12.01.2012 im Standesamt
Bergkirchen René und Lydia Mattert, geb. Leonhardt aus

Feldgeding.

Ja gesagt Volker Roden und seine Braut Karin aus
Bergkirchen gaben sich am 03.02.2012

im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

Bund fürs Leben  Am 10.02.2012 schlossen An-
na Fleischer aus Lauterbach

und Stefan Spengler aus München im Standesamt Berg-
kirchen den Bund für’s Leben.

Hochzeit  Am 01.02.2012 heirateten im Standesamt Bergkirchen Alexandra Petter-
Hofmann und Ulrich Hofmann aus Neuhimmelreich. Zu den Gratulanten

gehörten u. a. die Kinder der Braut Julian, Justus und Jasmin.

Ja-Wort Am 30.12.2011 gaben sich im Standesamt
Bergkirchen Thomas und Julia Pasz, geb.

Pielmeier aus Günding das Ja-Wort.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 2. Mai 2012.
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN .................................................................................................................................................................................................................

Andrea  Hartmann wurde am 8. Oktober 2011 um
17.50 Uhr in der Kreisklinik Dachau gebo-

ren. Sie war 52 cm groß und brachte 3.630 g auf die Waa-
ge. Das kleine Mädchen wohnt gemeinsam mit ihrem
großen Bruder Peter (2 ½ Jahre alt) und den Eltern Miri-
am und Peter Hartmann in Gröbenried.

Anna  Die kleine An-
na Heidemann

erblickte am 19.11.2011
in München das Licht der
Welt. Sie war 53 cm groß
und 3.830 g schwer. Die
junge Dame wohnt ge-
meinsam mit ihren Ge-
schwistern Christoph (5)
und Julia (3) sowie den
Eltern Nikola und Mat-
thias in Bergkirchen.

Florian heißt der jüngste Spross der Familie Axtner
aus Lauterbach. Seine persönlichen Ge-

burtsmaße waren: Gewicht 3.800 g, Größe 54 cm. Ge-
meinsam mit seinem großen Bruder Fabian (3) wird er
bestimmt bald für Leben im Hause Axtner sorgen.

Sophie Louisa Marie Tausche wurde am
14.12.2011 um 10.31

Uhr in Dachau geboren. Das kleine Mädchen war 2.660 g
schwer und 45 cm groß. Die Familie Tausche, zu der Ma-
ma Nicole, Papa Hans-Joachim und der große Bruder Ju-
lian (2 ½) gehören, ist in Günding zu Hause.

Niklas Leon Der
klei-

ne Niklas Leon Kerschner
wurde am 31.12.2011 um
3.26 Uhr in der Taxiskli-
nik in München geboren.
Er brachte 3.880 g auf
die Waage und war 55
cm groß. Mit seinen El-
tern Sandra und Andreas
wohnt der kleine Mann
in Günding.

Sophie Amelie heißt das erste Kind von Stefa-
nie und Thomas Hirschfeld aus

Feldgeding. Das kleine Mädchen wurde am 09.01.2012 in
Dachau geboren. Sophie war bei ihrer Geburt sehr zart,
sie wog 2.470 g und war 48 cm groß.

Nikaia Louis  Der
klei-

ne Nikaia Louis Demircan
erblickte am 23.01.2012
um 8.01 Uhr in München
das Licht der Welt. Er
warbei seiner Geburt
4.120 g schwer und 53
cm groß. Der kleine
Mann wohnt mit seinen
Eltern Murat und Verena
und seiner großen
Schwester Emine (2) in
Bergkirchen.

Kimberly  Bayr kam
am 21.12.

2011 um 17.10 Uhr im Rot-
kreuzklinikum in München
per Kaiserschnitt zur Welt.
Das zarte Mädchen wog
2.580 g und war 47 cm
groß. Die kleine Kimberly
durfte bereits am Abend
des 24.12. das Kranken-
haus verlassen und wurde
zu Hause von den stolzen
Großeltern, den Nachbarn
und vom Christkind emp-
fangen. Das war für die El-
tern Theresa und Benjamin
Bayr aus Günding ein un-
vergessliches Weihnachts-
fest. Kimberly hat noch ei-
ne 14-jährige Halbschwes-
ter, die in Berlin lebt.

Lilian Felicitas  heißt der jüngste Spross der Fa-
milie Lang aus Unterbachern.

Das kleine Mädchen wurde am 15.02.2012 mit einem Ge-
wicht von 2.900 g und einer Größe von 48 cm in Dachau
geboren. Gemeinsam mit ihren Geschwistern Leonie (5)
und Luis (4) wird sie bestimmt dafür sorgen, dass des Ma-
ma Natalie und Papa Marcus nicht langweilig wird.

Anna Theresa  heißt der kleine Sonnenschein
der Familie Ring. Sie wurde am

04.12.2011 im Krankenhaus Fürstenfeldbruck geboren
mit einem Gewicht von 3.030 g und einer Größe von 50
cm. Mit Mama Renate und Papa Matthias sowie der gro-
ßen Schwester Sara (1 1/2 Jahre) wohnt Anna in Breite-
nau.
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Einsatz der Feuerwehr
Feuerwehreinsatz in der
Wichtelburg - aber nicht weil
es gebrannt hat, denn die
Gündinger Feuerwehr wollte
sich mit zwei Einsatzfahrzeu-
gen und ihrer Ausrüstung den
Kindergartenkindern vorstel-
len. Zuerst durften alle Kin-
der die Fahrzeuge auf dem
Parkplatz genau unter die Lu-
pe nehmen und anschließend

haben die Feuerwehrmänner
den Kindern in den Gruppen
alle Fragen rund ums Thema
Feuerwehr genau beantwor-
tet. Besonders begeistert wa-
ren die Kinder von der Aus-
rüstung, die ein Feuerwehr-
mann bei einem Einsatz an-
ziehen muss. Auf diesem Weg
noch mal ein herzliches Dan-
keschön. DIE WICHTELBURG

WICHTELBURG ....................................................................................

Am Montag, den 19.03.2012, veranstaltet die
offene Ganztagsschule der Mittelschule Berg-
kirchen einen Tag der offenen Tür.
An diesem Tag besteht für interessierte Schülerin-
nen und Schüler sowie Eltern die Möglichkeit, die
Räume und das Personal der Ganztagsschule ken-
nen zu lernen und sich unverbindlich über das
Konzept zu informieren. Derzeit besuchen 40
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5
mit 9 die offene Ganztagsschule. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen und einer kurzen Mit-
tagspause startet um 14.00 Uhr die Hausaufga-
ben- und Lernzeit. Für die 9. Klässler werden in
dieser Zeit zusätzliche Lernmöglichkeiten zur
Qualivorbereitung angeboten. Auch Bewer-

bungsschreiben, Vorbereitung von Bewerbungs-
gesprächen oder Praktikumsbesprechung fließen
mit ein. Im Anschluss können die Schülerinnen
und Schüler im Rahmen der Freizeitgestaltung
verschiedene Angebote wie Sport, Backen, krea-
tives Gestalten, Billardtraining oder Theater nut-
zen. Zudem stehen zwei Gruppenräume mit Bil-
lardtisch, Kicker und Dart sowie das Außengelän-
de zu Verfügung. Die offene Ganztagsschule ist
stets von Montag bis Donnerstag von 13.15. –
16.15 Uhr geöffnet. Weitere Auskünfte erteilt die
Ganztagsschule zusätzlich zum Tag der offenen
Tür gerne unter 08131/366045. Anmeldeformu-
lare sind in der Ganztagsschule oder im Sekreta-
riat der Schule erhältlich.

GANZTAGSSCHULE______________________________________________________________________

Tag der offenen Türe am 19. März 2012

Tage der offenen Türen und
Anmeldung für 2012/13

Die Kinderbetreuungsein-
richtungen möchten Sie
recht herzlich einladen, an
den Tagen der offenen Türen
einmal ganz entspannt zu
schnuppern und sich umzu-
sehen. Es besteht die Mög-
lichkeit, vor der Anmeldung
die Einrichtungen kennen zu
lernen und sich ausführlich
zu informieren. Anmeldefor-
mulare für die Einschrei-
bung können aber bereits
mitgenommen werden.
Die Besichtigungstermine der
jeweiligen Einrichtungen
(von 17.00 bis 19.00 Uhr):
Montag, 12. März 2012: Kin-
derhaus Tabaluga, Kindergar-
ten und Krippe ab 6 Monaten
Dienstag, 13. März 2012: Kin-
dergarten Wichtelburg mit
Kleinkindgruppe ab 2 Jahren
und Integrationsgruppe Mitt-
woch, 14. März 2012: Kinder-
haus Pusteblume Kindergar-
ten und Krippe ab 6 Monaten
Donnerstag, 15. März 2012:
Eulenhort von 5 – 14 Jahren
Die Anmeldung für alle oben
aufgeführten Einrichtungen
ist am Dienstag, den 20. März

2012 von 8.00 – 12.00 Uhr
und von 14.00 – 16.00 Uhr
(Hort bis 17.00 Uhr) im Pfarr-
saal Bergkirchen.
Hinweise zur Anmeldung: Es
können alle Kinder im Kin-
dergarten angemeldet wer-
den, die spätestens am 30.
September 2012 drei Jahre alt
werden. Alle übrigen Kinder
erhalten zunächst einen Platz
auf der Warteliste. Bei freien
Plätzen und gegebener Dring-
lichkeit können Kinder noch
aufgenommen werden bzw.
nachrutschen. Die Krippen in
Bergkirchen nehmen Kinder
frühestens im Alter ab 6 Mo-
naten auf, die Kleinkindgrup-
pe in Günding frühestens im
Alter ab 2 Jahren. Der Hort in
Bergkirchen nimmt Kinder
von der Einschulung bis zum
14. Lebensjahr auf. Für einen
Integrationsplatz in der Inte-
grationsgruppe in Günding
wird ein ärztliches Gutachten
über den Entwicklungsstand
des Kindes benötigt. Es muss
des Weiteren ein Antrag auf
Eingliederung beim Bezirk
Oberbayern gestellt werden.

Für Kinder unter drei Jahren
sind aussagekräftige Nach-
weise (zur Einteilung der
Dringlichkeit) vorzulegen,
dass die Betreuung nicht
selbst übernommen werden
kann, bzw. dass ein Platz be-
nötigt wird (z. B. Arbeitsbe-
scheinigung mit Zeitangabe,
ärztliches Attest, Nachweis
für Umschulungsmaßnahme
usw.).
Das Betreuungsjahr aller Ein-
richtungen beginnt ab Sep-
tember 2012. Anmeldungen,
die bis vor dem genannten
Anmeldetag abgegeben wur-
den (alte Wartelisten), haben
keine Gültigkeit mehr. Bevor
die Betreuungsverträge in
zweifacher Ausführung An-
fang Mai 2012 versendet wer-
den, findet in einem gemein-
samen Vergabegespräch ein
Austausch aller Einrichtun-
gen statt, bei dem die Plätze
dann zugeteilt werden.
Die Betreuungsverträge müs-
sen beim Aufnahmegespräch
(Mai/Juni 2012) unterschrie-
ben mitgebracht werden, da-
mit die Zusage wirksam wird.

KINDERBETREUUNG .......................................................................................................................................

20 Jahre Kinder-
garten

Wie die Zeit vergeht... Elfi
Wolbring, Leiterin des Kin-
derhauses Pusteblume in
Bergkirchen feierte im Jahr
2011 ihr 20jähriges Jubiläum
im katholischen Kinderhaus.
Insgesamt kann Frau Wolb-
ring auf eine 24-jährige Be-
rufserfahrung als Erzieherin
und auf 19 Jahre als Leiterin
in dieser Einrichtung zurück-
blicken. Sabine Sailer (links),
Elternbeiratsvorsitzende gra-
tulierte im Namen der Eltern-
schaft sehr herzlich (unser
Foto).

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr oder nach Vereinbarung
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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Eulen-Umzug

Am Valentinstag zogen die
wilden Hort-Horden mit lau-

tem Gebrüll durch Bergkir-
chen und starteten mehrere

Überfälle. Ziel der Faschings-
Angriffe waren Sparkasse,

Volksbank, Römer-Apotheke
und die Tankstell. Überall

wurden die Forderungen der
Horteulen widerstandslos er-
füllt, so dass diese schließlich
mit reichlich süßer Beute zu-
rück ziehen konnten. Ein di-

ckes Dankeschön an die
großzügigen Spender. Mutig

traute sich dann unser Bür-
germeister Herr Landmann
ins Räuberlager und spen-

dierte der Bande leckere
Krapfen. Die Krapfen haben

super geschmeckt und der
Eulenhort sagt „Vielen

Dank“!
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Faschingsgaudi 2012
Hellauuuuu, die Faschings-
zeit war angebrochen. Das
Kinderhaus Tabaluga hat am
Donnerstag, den 16. Februar
2012, die Gemeinde unsicher
gemacht. Singend, feiernd
und mit viel Spaß verbunden
zog die Tabaluga-Faschings-
bolognese durch die Ämter
der Gemeinde. Der Bürger-
meister, Simon Landmann,
wurde von Piraten, Haien,
Zitteraalen, Fischen, Meer-
jungfrauen, U-Booten und
weiteren großen und kleinen
Meerbewohnern überfallen
(unser Foto). Erfolgreich ha-
ben sowohl die Krippenkin-
der als auch die Kindergar-
tenkinder die heißbegehrte
Krawatte abgeschnitten. Die
Meerbewohner sind nicht mit

leeren Händen zurückge-
kehrt, sondern wurden reich-
lich mit Leckereien be-
schenkt. Am Freitag den 17.
Februar wurde in den Grup-
pen ausgelassen gefeiert. Im
Kindergarten konnten die
Kinder sich an einem großen
Buffet erfreuen, in den Grup-
pen wurden Spiele angeboten
und im Sonnenzimmer fand
die große Disko statt. Die
Krippenkinder nutzen das
Angebot der geöffneten
Gruppen und spielten und
tanzten zu unserer Faschings-
musik. Das Tabalugateam
möchte ein großes Lob an die
Eltern aussprechen. Sie ha-
ben vielfältige und einfallsrei-
che Kostüme gestaltet, was
wir super fanden.

KINDERHAUS TABALUGA .........................................................

Vorschulkinder entdecken das
Deutsche Museum in München

Am Freitag, den 27.01.2012,
trafen sich die Kinder mit ih-
ren Erzieherinnen am Dach-
auer Bahnhof. Gerüstet mit
Rucksack gings los, erst mal
eine Fahrkarte zu lösen und
dann den richtigen Bahnsteig
zu suchen.
Teilweise saßen die Kinder
bei anderen Fahrgästen, die
sich angeregt mit den Kindern
unterhielten und ihnen ihre
Fensterplätze anboten. Am
Isartor war unsere Endstation
und nun gings zu Fuß weiter,
was ganz schön aufregend
war. Der Radweg ist nur für
Radfahrer, die Kinder waren
erstaunt, mit welcher Ge-
schwindigkeit die Radler un-
terwegs sind. Ein Kind wußte,
als wir über die Ludwigsbrü-
cke gingen, das der Fluss Isar
heißt. Angekommen im Deut-
schen Museum machten wir
uns sogleich auf die Suche
nach dem Kinderreich. Wir
folgten den Schildern, vorbei

das Riesenxylophon und das
Schattentheater. Zum Experi-
mentieren lud die Wasserbau-
stelle ein, mit einer Schleuse,
Schöpfrad, archimedischer
Schraube und Wasserrad. Bei
dieser Aktion litt so manches
Kleidungsstück und mußte
anschließend in den bereits
bereitgestellten Trockner. Die
Zeit verging wie im Flug und
so blieb uns nur noch wenig
Zeit, diese wollten die Kinder
nutzen und das Bergwerk be-
sichtigen. Das war nicht nur
interessant, sondern an man-
chen Stellen für die Kinder et-
was unheimlich. Um 12.45
Uhr machten wir uns auf den
Rückweg zur S-Bahn und zu-
rück nach Dachau.
Es war ein Tag mit vielen Ein-
drücken und die Meinung der
meisten Kinnder war: „Das
muß ich Mama und Papa
auch mal zeigen!“ Bestimmt
eine gute Idee für einen Fami-
lienausflug!

KINDERHAUS PUSTEBLUME ....................................................................................................................

an den Schiffen und Flugzeu-
gen, die natürlich auch sehr
interessant waren. Im Kinder-
reich gab es dann als erstes
wichtige Verhaltensmaßre-
geln von einem Museumsan-
ge-stellten – die Kinder waren
jedoch schon gut informiert
und so konnte es gleich losge-
hen. Als die Rucksäcke ver-
staut waren, erkundete jeder
nach seinen Interessen die
einzelnen Abteilungen. Das
Kinderreich bietet eine große
Vielfalt an Möglichkeiten ers-
te Schritte in die Welt der
Technik und Naturwissen-
schaft zu unternehmen. Alles
zum Anfassen und ausprobie-
ren, so wie Kinder es am
liebsten mögen. Vom Bau-
klotzplatz, verschiedene
Computer, Tangratheater,
Schattentheater bis hin zum
„echten Feuerwehrauto“. Be-
sonders beliebt war heuer die
Tretmühle (Hamsterrad), die
Riesengitarre, das Klavier und
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mittag bei Frau Loders bedan-
ken und ihr alles Gute für ihre
berufliche und private Zu-
kunft wünschen.

FOTO: BRUNO EHLING

Endes Stück „Momo“ fessel-
te.
An dieser Stelle möchten sich
alle Gäste noch einmal für
den wunderschönen Nach-

schenkte ihren Horteulen
und den geladenen Gästen
zum Abschied eine Auffüh-
rung des Hoftheaters, das sei-
ne Zuschauer mit Michael

kraft weiterhin erhalten und
wird künftig als „Springerin“
die pädagogischen Einrich-
tungen im Bedarfsfall tatkräf-
tig unterstützen. Frau Loders

Neue berufliche Herausfor-
derungen veranlassten Katja
Loders am 20.01.2012 ihren
Abschied von den Horteulen
zu nehmen.
Barbara Zehrer wird dann ab
01.03.2012 die künftige Hort-
leitung übernehmen. Frau
Loders gründete 2007 den
Eulenhort mit einer Schüler-
gruppe und erweiterte ihn im
Laufe der Jahre auf 3 Grup-
pen, die insgesamt 80 Kin-
dern umfassen. Erfolgreich
konzipierte und realisierte
Frau Loders gemeinsam mit
ihrem Team eine anspruchs-
volle, professionelle und in-
novative Betreuung, die auch
wegen der attraktiven Frei-
zeitangebote und der regel-
mäßigen, kreativen Projektar-
beit großen Zuspruch findet.
Dieses hohe Engagement bei
Leitung und Team würdigte
auch Bürgermeister Simon
Landmann in seiner Ab-
schiedsrede und lässt Frau
Loders daher auch nur un-
gern gehen. Doch sie bleibt
der Gemeinde als Teilzeit-

Theaternachmittag mit „Momo“ zum Abschied
KATJA LODERS VERLÄSST DEN EULENHORT ...............................................................................................................................................................................................................

Jugendratswahl: Sieben
Ortsversammlungen im März

Deine Stimme zählt! im Ju-
gendrat Im März finden 7 Ju-
gendversammlungen in
Bergkirchen statt

In der Gemeinde Bergkirchen
sind die Vorbereitungen für
die Besetzung des künftigen
Jugendrats angelaufen. Im
März 2012 sind alle Jugendli-
chen zwischen 12 und 21 Jah-
ren zu einer Jugendversamm-
lung eingeladen, um ihre Ver-
treter für den Jugendrat zu be-
stimmen, ebenso alle Jugend-
leiter. Jeder Ortsteil soll dabei
Vertreter in den Jugendrat
entsenden.

Jugendrat darf

beraten

Der Jugendrat bearbeitet und
berät eigenständig Themen
und Anliegen, welche für die
Jugendlichen der Gemeinde
Bergkirchen von besonderer
Bedeutung sind. Er vertritt
die Interessen der Jugendli-
chen in der Gemeinde Berg-
kirchen und kümmert sich
um die Verwirklichung der
von den Jugendlichen bei den
Jugendversammlungen be-
schlossenen Projekte. Des
Weiteren berät der Jugendrat
den Gemeinderat, Bürger-
meister, Jugendreferenten in

jugendpolitischen Entschei-
dungen. Der Jugendrat wird
bei Themen die die Jugendar-
beit betreffen zu den Beratun-
gen hinzugezogen. Außerdem
organisiert der Jugendrat eine
Veranstaltung im Ferienpro-
gramm.

Rückblick auf Arbeit

des Jugendforums

Termine der Jugendversamm-
lungen:
� Samstag, 10.03.2012, 16.30
– 18.30 Uhr, Jugendraum im
Kulturhaus Eschenried,
� Dienstag, 13.03.2012, 18.30
– 20.30 Uhr, TSV Kegelbahn
Bergkirchen
� Dienstag, 20.03.2012, 18.30
– 20.30 Uhr, VHS-Raum
Günding
� Donnerstag, 22.03.2012,
18.30 – 20.30 Uhr, Bürger-
haus Palsweis
� Samstag, 24.03.2012, 16.30
– 18.30 Uhr, Schützenheim
Oberbachern
� Dienstag, 27.03.2012, 18.30
– 20.30 Uhr, Feuerwehrhaus
Feldgeding
� Donnerstag, 29.03.2012,
18.30 – 20.30 Uhr, Feuer-
wehrraum, Bürgerhaus Deu-
tenhausen.

In den Jugendversammlun-

gen steht ein Rückblick auf
die Tätigkeit des Jugendfo-
rums während der vergange-
nen Jahre auf der Tagesord-
nung, zudem sollen Wün-
sche, Anregungen und Ideen
der Jugend gesammelt wer-
den, die dann direkt in den
Jugendrat eingebracht wer-
den.
„Bringt euch ein, wenn ihr in
eurem Gemeindeteil etwas er-
reichen oder verändern
wollt“, appelliert Gemeinde-
jugendpflegerin Sonja Rath-
geb an die Jugendlichen.

Eigener Auftritt im

Internet für die

Bergkirchener Jugend

Zugleich mit der Bildung ei-
nes Jugendrates zentralisiert
die Gemeindejugendarbeit
auch den Internetauftritt der
Jugendarbeit in Bergkirchen.
Alle Infos rund um den Ju-
gendrat, die Gemeindeju-
gendarbeit und deren Projek-
te sind künftig unter www.ju-
gend-bergkirchen.de erreich-
bar.

Neue Nummer
Gemeindejugendpflegerin Sonja
Rathgeb hat eine neue Handy-
nummer: 0172 / 25 05 666

JUGENDRAT ...........................................................................................................................................................

ENplus A1Holzpellets regional,
nachhaltig, flexibel und günstig.

www.pellutz
.de08193-99055
41

Süßmeier | SchönauerRing26b | Kaltenberg

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 0 8131/6 66 5125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH  I  Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern  I   Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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MI., 07.03.

FR., 09.03.

MI.,  14.03.

FR.,  16.03.

SO.,  18.03.

DI.,  20.03.

MI., 21.03.

FR.,  23.03.

SA.,  24.03.

MI., 28.03.

FR., 30.03.

SA.,  31.03./
SO.,  01.04.
SA.,  31.03.

SO., 01.04.

19.00 Uhr, Kath. Frauenbund Bachern, Osterkerzen basteln, Al-
tes Schulhaus Unterbachern 

20.00 Uhr, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Exerzitien im Alltag 
mit Pater Klaus, Pfarrheim Mitterndorf

19.00 Uhr, Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Wattrennen 
für Vereinsmitglieder  

18.00 Uhr, Schützenverein Hubertus Feldgeding, Freundschafts-
schießen bei Eichenlaub Thansau, Schützenheim Thansau

19.30 Uhr, Gartenbauverein Bergkirchen, Jahreshauptversamm-
lung, Gasthaus Groß,  Bergkirchen 

20.00 Uhr, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Exerzitien im Alltag 
mit Pater Klaus, Pfarrheim Mitterndorf

19.00 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Günding, Ordentliche 
Mitgliederversammlung, Sportheim Günding 

19.00 Uhr, THW Ortsverband Dachau, Starkbierfest mit der 
Blechblosn, THW Unterkunft Günding,  Neufeldstr. 4 

19.00 Uhr, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Zü-
richpokal und Damenpokal, Schützenheim Günding 

20.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr, Nikolausschützen Deutenhau-
sen mit der Agenda Kultur u. Begegnung, St. Patrick’s Night – 
Irisch Folk mit John Barden mit Guiness Bier und Irish Stew, 
Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried

19.00 Uhr, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Landkreisjugendgot-
tesdienst, Pfarrkirche Mitterndorf 

19.00 Uhr, Kirchenchor Bachern, Passionssingen, Kirche St. 
Martin,  Unterbachern

14.00 Uhr, Gartenbauverein Deutenhausen/Eisolzried, Kaffee-
treffen für Jung und Alt,  

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Kurt Prenntzell, Gaststätte 
Kreuzhof,  Eschenried

14.00 – 17.00 Uhr, Kath. Frauenbund Bachern, Einkehrtag – 
„Kreuzwegstationen - biblisch und traditionell gesehen“ – Pfarrer 
Hack, Altes Schulhaus Unterbachern

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, 1. Endschießen 

18.00 Uhr, Schützenverein Veronika Oberbachern, Preisvertei-
lung vom Sauschießen, Schützenheim Oberbachern 

19.00 Uhr, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, End-
schießen, Schützenheim Günding

10.00 – 13.00 Uhr, Gwandhaus Bergkirchen, Frauenkleider-
markt, Maisachhalle Bergkirchen 

10.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Pack ma´s – Nordic 
Walking in der Fastenzeit, Günding,  Wasserkraftwerk an der 
Amper 

14.00 Uhr, VdK Ortsverband Bergkirchen, VdK-ler Treffen mit 
Vortrag über Hausnotruf,  Pfl ege daheim und Essen auf Rädern, 
Wirtshaus Oberbachern 

19.00 Uhr, Nikolausschützen Deutenhausen, Starkbierfest, Bür-
gerhaus Deutenhausen-Eisolzried

19.00 Uhr, Kath. Frauenbund Bachern, Palmbuschen binden, 
Altes Schulhaus Unterbachern

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, 2. Endschießen 

18.00 Uhr, Schützenverein Veronika Oberbachern, Endschießen 
mit Frauenschießen und Jahreswertung , Schützenheim Oberba-
chern 

19.00 Uhr, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, End-
schießen, Schützenheim Günding

Kath. Frauenbund Bachern, Verkauf von Palmbuschen und Os-
terkerzen, Kirche St. Martin - Unterbachern

13.00 Uhr, Gartenbauverein Bergkirchen, Rama dama, Treff-
punkt Pfarrheim Bergkirchen

8.30 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Günding, Gottesdienst mit 
Palmweihe, Kirche St. Vitus Günding 

FR., 06.04.

FR., 13.04.

DI.,  17.04.

FR., 20.04.

SA.,  21.04.

SO., 29.04.

DI., 01.05.

FR.,  04.05.

SO., 06.05.

FR.,  11.05.

SA.,  12.05.

SO., 13.05.

DI.,  15.05.

SA., 19.05.

MI., 13.06.

DI., 19.06.

SA., 23.06.

SA., 30.06.

18.00 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr, Vhs, Jubiläumskonzert 10 Jahre 
„Vhs-Voices“, Bürgerhaus Deutenhausen mit Bewirtung

14.00 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Günding, Ostereiersuche 
für Kinder, Schlittenberg Günding 

15.00 Uhr, Evang. Friedenskirche Dachau, Evangelischer Kar-
freitagsgottesdienst, Kirche St. Vitus Günding 

16.00 Uhr, Schützengesellschaft D’Wildschützen Eschenried, 
Osterschießen, Vereinsheim Rot-Weiß-Birkenhof Eschenried

18.00 Uhr, Nikolausschützen Deutenhausen, Endschießen, 
Schießstand im Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried 

19.00 Uhr, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Jah-
resendpreisverteilung, Sportgaststätte Günding 

19.00 Uhr, Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Abschluss-
abend mit gemeins. Essen,  Ehrungen,  Bekanntgaben und Ver-
einsmeister und Preisverteilung

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Kurt Prenntzell, Gaststätte 
Kreuzhof,  Eschenried

19.00 Uhr, Nikolausschützen Deutenhausen, Preisverteilung 
Endschießen und Jahresmeisterschaft, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried 

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Zimmerstutzenschießen

9.00 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Günding, Aktion: Saubere 
Flur – Kinder n. i. Begleitung eines Erziehungsberechtigten, 
Treffpunkt: Bauhof Günding 

20.00 Uhr, TSV Bergkirchen, Thunderbirds, Maisachhalle Berg-
kirchen 

19.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Afrikanisches Trom-
meln , Pfarrheim Bergkirchen

9.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, The Gospel Voices – 
Gottesdienst mit Gospelmusik , Pfarrkirche Bergkirchen

Gartenbauverein Deutenhausen-Eisolzried, Maifeier, Deuten-
hausen am Gasthaus Peiß

20.00 Uhr, Kath. Frauenbund Bachern, Theater „My Fair Lady“, 
Hoftheater Bergkirchen

15.00 Uhr, TSV Bergkirchen, Theaternachmittag Sportlerbühne, 
Maisachhalle

18.30 Uhr, Kath. Frauenbund Bachern, Führung und Maian-
dacht mit Kaplan Steindlmüller anschließend Muttertagsfeier im 
Gasthaus Kiermeier in Arzbach, St. Kastalus Prittlbach

10.00 Uhr, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Pack ma´s – Bibel erle-
ben im Nordic Walking, Günding,  Wasserkraftwerk an der Am-
per

9.00 Uhr, Gartenbauverein Bergkirchen, Gründungsfest des Bur-
schenvereins Bergkirchen, Festhalle

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Kurt Prenntzell, Gaststätte 
Kreuzhof,  Eschenried

20.00 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr, Vhs, Konzert: Martin und James
Support: Ray O’Sullivan, Schützenheim Unterbachern 

12.00 Uhr, VdK Ortsverband Bergkirchen, Muttertagsfeier, Wirts-
haus Oberbachern

19.00 Uhr, Kath. Frauenbund Bachern, Vortrag „Kennzeichnung 
von Lebensmitteln“, Altes Schulhaus Unterbachern

19.30 Uhr, Musikantenstammtisch, Kurt Prenntzell, Gaststätte 
Kreuzhof,  Eschenried

17.00 Uhr, Obst- und Gartenbauverein Günding, Sommerfest, 
Schlittenberg Günding 

18.00 Uhr, TSV Bergkirchen, Sommernachtsfest mit den Fine-
Rippers, Bergkirchner Badesee

VdK Ortsverband Bergkirchen, Tagesausfl ug, Ziel steht noch 
nicht fest 

18.00 Uhr, Schützengesellschaft D’Wildschützen Eschenried, 
Grillfest, Reitstall Esch,  Eschenried

10 Gemeinde Bergkirchen



Gemeinde Bergkirchen 11

Nikolaus Deutenhausen gewinnt
Zum 16. Bürgermeister- und
Gemeindepokalschießen lud
Bürgermeister Simon Land-
mann die 10 Schützenverei-
ne der Gemeinde ein.
Gastgeber war dieses Mal der
Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen. 279 Schützin-
nen und Schützen nahmen an
diesem Traditionsschießen
teil. Für Bürgermeister Land-
mann war es der 5. Wett-
kampf und er bedankte sich
bei allen Helfern für den rei-
bungslosen Ablauf der Veran-
staltung. Gewinner der vom

Bürgermeister gestifteten Eh-
renscheibe war dieses Mal der
Gastgeber aus Deutenhausen
mit einem Gesamtteiler von
661,12 (gewertet wurde je-
weils der beste Teiler der 10
besten Schützen pro Verein).
Den 2. Platz belegte Gemüt-
lichkeit Lauterbach und 3.
wurde Hubertus Feldgeding.
Bester Ringschütze war Burg-
hart Josef von Veronika
Oberbachern mit 100 Ringen
und bester Teilerschütze Ge-
org Past von Hubertus Feld-
geding mit einem 10,50 Teiler.

Gemeindeschützenkönig
wurde Neumeier Adolf von
Hubertus Feldgeding mit ei-
nem 46,20 Teiler vor Gerhard
Haas aus Lauterbach und
Martina Frank aus Eschen-
ried.
Unser Foto: Schützenmeister
Michael Mayr präsentiert
stolz die von seinen Niko-
lausschützen gewonnene Eh-
renscheibe. Mit auf dem Bild
sind die Schützenmeisterkol-
legen aus allen Gemeinde-
schützenvereinen sowie Bür-
germeister Simon Landmann.

BÜRGERMEISTER- UND GEMEINDEPOKALSCHIEßEN ......................................................

Krawatten mussten dran glauben
Pünktlich am „unsinnigen
Donnerstag“ übernahmen die
Hexen im Rathaus Bergkir-
chen die Macht.
Die Hexen Rosi, Anni, Gabi;
Maria und Marianne brach-
ten Verstärkung mit und zwar
„Rosi – die neie Hex“. Die
sechs wilden Damen lasen
dem Bürgermeister ordent-

lich die Leviten.
Ob Parksituation, DSL-Aus-
bau, Bergkirchen Mobil, der
Maistourismus, Verkehrsbe-
lastung oder Hundeklo – kein
Thema blieb unerwähnt und
auch der Ketterl bekam sein
Fett weg.
Um die Damen wieder zu ver-
söhnen spendierte das Ge-

meindeoberhaupt Weißwürst
und anschließend Krapfen
und Kuchen.
Allerdings musste die „Desig-
nerkrawatte“ des Rathaus-
chefs trotzdem daran glauben
und auch die Krawatten der
anderen Herren im Rathaus
wurden ohne Gnade abge-
schnitten.

HEXEN IM RATHAUS ......................................................................................................................................

Bayerische und
griechische Folklore

Musik und Tanz verband
Kinder, Jugendliche und ihre
Familienmiglieder aus Bay-
ern und Griechenland bei ei-
nem vergnüglichen Abend
mit Volkstänzen.

Oftmals sind die ersten Fami-
lienmitglieder vieler Griechen
seit den frühen 60iger Jahren
in Deutschland ansässig und
haben ihre Freindekreise
längst tief verwurzelt in der
„neuen Heimat“. Voller Stolz
betrachteten die Großeltern
und Eltern ihren Nachwuchs
beim Saitenspiel und bei tra-
ditionellen Tänzen aus der
giechischen Heimat. Die Ju-
gendtanzgruppe der Griechen
brachte traditionelle Tänze
aus über 3.000 Jahren Ge-
schichte der Griechen zum
Besten und begeisterte das
Publikum.
Die bayerische Version der
Volkstänze brachte die Kin-
der- und Jugendtanzgruppe
der Amperthaler ebenso ge-
konnt aus Parkett. Auch die
jungen Tänzerinnen und Tän-
zer in der Dachauer Tracht
gelang es in kurzer Zeit die
Herzen der Zuschauer zu ge-
winnen.
Die „Junggebliebenen von Hl.
Kreuz“ waren fantastische
Gastgeber. Was lang näher als
beide Jugentanzgruppen zu
integrieren und gemeinsam
die ersten Tanzschritte zu ver-
suchen. Die Begeisterung der
Jugend übertrug sich in den
Saal auf das bis jetzt zuschau-
ende Publikum.
Im dritten Teil der Veranstal-

tung wurden einheimische
Volkstänze zusammen mit
der Eschenrieder Tanzlmusi
eingeübt.
Die Tanzfläche füllte sich und
es war ein berauschendes
Bild wie sich die Volkstrach-
ten aus Griechenland und
Bayern gemeinsam zum
„Bauernmadl“ und zum „Sie-
benschritt“ federleicht über
die Tanzfläche bewegten.
Für die Eschenrieder
Tanzlmusi war es ein ein-
drucksvoller Volkstanzabend
an dem erstmalig das drei-
stündige bayerische Tanzpro-
gramm bestehend aus Polka,
Walzer, Boarischer, Zwiefa-
cher, Schottischer und Rhein-
länder gespielt wurden. In ei-
ner Uraufführung wurden
erstmalig eigens angefertigte
Texte gesanglich vorgetragen.
Für das nächste Jahr wird das
Musikprogramm erweitert
und abgestimmt auf die Grup-
pen der Plattler- und Trach-
tenvereine im Dachauer
Land.

VOLKSTANZABEND ........................................................................

60 Jahre

elektro 
erhorn

 Elektro-Installation
 Bio-Installation
 Natursteinheizung
 Renovierungen
 Planen
 Beraten
 Montieren
Am Heideweg/Ecke Ludwig-Richter-Str. 2

85221 Dachau
Westenstraße 22 · 85757 Karlsfeld

� 0171/3 73 75 75

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62

Seit 64 Jahren...

... im Dienst unserer Leser
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

Pfarrer Schierer feiert 75.
 Der ehemalige Pfarrer von Bergkirchen Egid
Schierer feierte am 20.12.2011 seinen 75. Ge-

burtstag. Bürgermeister Simon Landmann, die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner und
der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Johann Fischhaber besuchten den Jubilar, der in ei-
nem Seniorenheim in Gröbenzell lebt. Dort fühlt er sich nach eigener Aussage sehr wohl
und wird gut betreut. Egid Schierer war von 1993 bis 2006 im Pfarrverband Bergkirchen
als Pfarrer tätig.

80 Jahre
 Am
05.02.201-

2 feierte Anna Betz aus
Feldgeding ihren 80. Ge-
burtstag, zu dem Bürger-
meister Simon Land-
mann die herzlichsten
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte. Die
Jubilarin wurde in Müns-
ter am Lech geboren, wo
sie mit 11 Geschwistern
aufwuchs. Nach der
Schule musste sie, wie es
damals so üblich war,
gleich in der Landwirt-
schaft arbeiten. Nach ih-
rer Hochzeit mit Josef
Betz im Jahr 1957 ver-
schlug es Anna nach
Feldgeding. Zwei Kinder
hat das Paar und mittler-
weile kamen noch fünf
Enkel und 3 Urenkel da-
zu. Die seit 1998 verwit-
wete Jubilarin ist noch
sehr rüstig. Sie liest ger-
ne Gedichte und kann
diese auch hervorragend
vortragen. Die tägliche
Zeitungslektüre ist
Pflicht und mit großem
Interesse verfolgt sie das
Geschehen in der Bun-
desliga. Der monatliche
Altennachmittag ist ein
ganz wichtiger Termin
für Anna, der nur in be-
sonderen Notfällen ver-
säumt werden darf.

80 Jahre
Frau Theresia Schopf aus Neuhimmel-
reich konnte im Kreise ihrer Familie am

23.12.2011 ihren 80. Geburtstag feiern. Bürgermeister Si-
mon Landmann gratulierte recht herzlich und über-
brachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die Jubilarin wurde in Günding geboren. In
jungen Jahren war sie in verschiedenen Hotels in der
Schweiz, in Mittenwald und in Oberstaufen als Haus- und
Zimmermädchen beschäftigt. Seit ihrer Hochzeit im Jahr
1966 arbeitet sie in der Gärtnerei ihres Mannes mit. Zu-
nächst haben sie sich auf Rosen spezialisiert und später
stellten sie auf Gemüse um. Theresia hat zwei Kinder, die
auch in der Gärtnerei mitarbeiten. 3 Enkelkinder kom-
plettieren die Familie. Die Jubilarin ist noch recht fit und
liebt besonders ihren Blumengarten. Auf dem Bild ist sie
mit ihrem Ehemann Günther zu sehen.

80 Jahre
 Herr Jo-
hann

Wagner aus Kreuzholz-
hausen feierte am
18.01.2012 sein 80. Wie-
genfest. Bürgermeister
Simon Landmann gratu-
lierte recht herzlich und
überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Herr Wagner wurde in
Kreuzholzhausen gebo-
ren und verbrachte sein
ganzes Leben dort. Nach
der Schule lernte er
Schmied beim Steininger
in Bergkirchen. Später
arbeitete er 27 Jahre
lang beim Quetschwerk
Pichler in Feldgeding
und danach 13 Jahre in
der Funkstation in Kreuz-
holzhausen. Im Jahr 1963
heiratete er seine Maria.
Das Paar hat 3 Kinder
und im Laufe der Jahre
vergrößerte sich die Fa-
milie um 3 Enkelkinder.
Der noch sehr fitte Jo-
hann ist ein leidenschaft-
licher Gärtner, der die
ganze Familie mit Gemü-
se versorgt. Untätig rum-
sitzen ist nicht sein Ding,
deshalb hilft er oft und
gerne beim Berglbauern-
hof mit.

85 Jahre
Frau Ma-
ria Zoll-

brecht feierte am
20.12.2011 ihren 85. Ge-
burtstag. Bürgermeister
Simon Landmann be-
suchte die Jubilarin im
Haus Anna-Elisabeth in
Karlsfeld-Rothschwaige
und überbrachte die
herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen.
Frau Zollbrecht wurde in
Leobschütz in Schlesien
geboren und kam nach
dem Krieg nach Bergkir-
chen. Dort fand sie ihren
Ehemann Alois, der lei-
der bereits verstorben
ist, und gründete mit
ihm eine große Familie
mit 7 Kindern. Im Laufe
der Jahre kamen noch 7
Enkel und 4 Urenkel da-
zu. Nach einem gesund-
heitlichen Rückschlag
konnte sie nicht mehr so
gut für sich selbst sorgen.
Aus diesem Grund war
ein Umzug ins Pflege-
heim nicht mehr abzu-
wenden. Sie fühlt sich
aber dort recht wohl und
wird liebevoll versorgt
und gepflegt.

Hinweis der Redaktion

Aus Platzgründen können leider nicht immer alle Jubilare im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen veröffentlicht werden. Wir
bemühen uns in diesem Fall, die unveröffentlichten Beiträge ins da-
rauffolgende Mitteilungsblatt aufzunehmen und danken Ihnen für
Ihr Verständnis!

80 Jahre
 Frau Maria Biller aus Bergkirchen-Lus fei-
erte am 08.01.2012 bei bester Gesundheit

ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann
überbrachte ein Geschenk und die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Seit ihrer
Geburt wohnt Maria Biller in Bergkirchen-Lus. Sie hat ei-
ne große Familie, die u. a. aus 3 Kindern, 7 Enkeln und 7
Urenkeln besteht. Von 1977 bis 1996 führte sie die Wirt-
schaft „Bierstub’n zur Resl“ in Bergkirchen-Lus. Heute
geht es ein wenig ruhiger bei ihr zu. Sie vertreibt sich ihre
Zeit mit täglicher Zeitungslektüre, Kreuzworträtseln und
kochen. Der tägliche Spaziergang mit ihrem Hund Rico
gehört zu ihren Lieblingsbeschäftigungen. Auf dem Bild
ist das Geburtstagskind mit den Urenkeln Jonathan und
Stephanie zu sehen.
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ein wenig mit, wenn es seine Gesundheit erlaubt. Franz
Brummer zeigte immer großes Interesse an der Gemeinde-
politik und war nach dem Krieg als Gemeinderat tätig.
Er kann sich noch an viele Daten von früher erinnern, seien
es Bauvorhaben, Gebühren oder sonstiges. Außerdem war
er in der Raiffeisenkasse Bergkirchen als Aufsichtsratsvor-
sitzender tätig und beim Krieger- und Soldatenverein
Bergkirchen arbeitete er jahrelang im Vorstand und wurde
mittlerweile zum Ehrenvorstand ernannt.
Auf unserem Geburtstagsbild ist Franz Brummer mit seiner
Frau Maria und den Enkeln Florian, Michael und Stefan zu
sehen.

90 Jahre
 Am 15.12.2011 feierte der Landwirt Franz
Brummer im Kreise seiner Familie seinen 90.

Geburtstag. Zur Schar der Gratulanten gehörte u. a. auch
Bürgermeister Simon Landmann, der die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen über-
brachte. Der gebürtige Bergkirchner bewirtschaftete ge-
meinsam mit seiner Frau Maria, mit der er seit über 60 Jah-
ren verheiratet ist, den Broslhof in Bergkirchen. Das Paar
hat eine große Familie, die aus zwei Söhnen, einer Tochter,
zehn Enkelkindern und sechs Urenkeln besteht. Der Jubilar
ist mit Leib und Seele Landwirt und obwohl mittlerweile
sein Sohn Franz das Sagen am Hof hat, hilft er gerne noch

viel Spazieren gehen hält sie sich fit. Außerdem liebt sie das
Hoftheater, in dem sie Stammgast ist.
Zu Johann Müllers Familie gehören außer seiner Frau Hil-
degard noch drei Kinder und 8 Enkel, die er regelmäßig mit
Frühstück verwöhnt. Ein großes Hobby von Johann ist sein
Damwild, das er in einem großen Gehege in der Nähe sei-
nes Hofes hält. Der Hof und auch der Garten waren und
sind immer noch seine Leidenschaft. Außerdem ist er ein
begeisterter Fußballfan, der in jungen Jahren selbst beim
TSV Bergkirchen gespielt hat.

Zusammen 160 Jahre Am 18.01.2012 feierte das
Zwillingspaar Anna Hampf und Johann Müller aus Bergkir-
chen ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte die Jubilare und überbrachte die herzlichs-
ten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen.
Die Beiden wurden zwar in München geboren, sind aber
waschechte Bergkirchner. Die verwitwete Anna hat zwei
Kinder und im Laufe der Jahre kamen noch 4 Enkel dazu.
Die Pflege ihres großen Gartens und das Lesen gibt sie als
ihre Hobbys an. Durch regelmäßige Gymnastik, Kegeln und

90 Jahre

Am 16.12.2011 feierte Frau
Katharina Wexlberger aus

Deutenhausen im Kreis ihrer
Familie ihren 90. Geburtstag.

Auch Bürgermeister Simon
Landmann besuchte die Jubi-
larin, die noch recht rüstig ist

und sich die Zeit gerne mit
Stricken und Fernsehen ver-
treibt. 2 Kinder, 5 Enkel und
8 Urenkel sorgen dafür, dass
es der Oma nicht langweilig
wird. Auf dem Bild: Enkelin

Simone mit den Urenkeln Ju-
lian und Alena, Katharina

Wexlberger, Enkelin
Stefanie.

80 Jahre
 Der ehe-
malige

Gemeinderat Josef Ise-
mann aus Oberbachern
feierte am 09.01.2012
seinen 80. Geburtstag.
Bürgermeister Simon
Landmann besuchte den
Jubilar und überbrachte
die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Josef wurde in Alto-
münster geboren und
wuchs in den ersten drei
Jahren in Tandern auf.
Danach wurde seine Hei-
mat Oberbachern. Im
Jahr 1956 heiratete er
seine Frau Margarete.
Gemeinsam hat das Paar
2 Kinder und im Laufe
der Jahre kamen noch 6
Enkel dazu. Der gelernte
Maurer war kommunal-
politisch immer sehr en-
gagiert. Bereits von 1972
bis 1978 war er Gemein-
derat in der ehemaligen
Gemeinde Oberbachern.
Nach der Zusammenle-
gung der 7 ehemaligen
Gemeinden zur großen
Gemeinde Bergkirchen
war er von 1978 bis 2002
als Gemeinderat tätig.
Bis 1996 war er auch im-
mer Mitglied des Bauaus-
schusses. Beim Zweckver-
band Oberbachern war
er in der Zeit von 1973
bis 2002 im Verbandsrat.
Bedingt durch seinen er-
lernten Beruf war er
beim Bau der Schützen-
heims in Oberbachern
der „Bauleiter“. Auch
beim Bau des Feuerwehr-
hauses mit Schützen-
heim in Unterbachern
war er sehr engagiert.
Ebenso war er Mitglied
in der Kirchenverwal-
tung und arbeitete als
Kirchenpfleger. Auch im
beruflichen Bereich lag
ihm das Engagement für
andere immer am Her-
zen. Er war als Betriebs-
rat tätig und lange Jahre
Vorsitzender des Kreis-
verbandes der Bauge-
werkschaft für den Be-
reich Dachau. Heute lässt
er es ein wenig ruhiger
angehen. Seine Hobbys
sind Lesen, Kreuzwort-
rätseln, Karten spielen
und er geht sehr gerne
ins Hoftheater.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

90 Jahre
Am 01.01.2012 feierte Frau Josepha Fischer aus Eschenried ihr 90. Wie-
genfest. Die 2. Bürgermeisterin, Frau Edith Daschner, gratulierte recht

herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Ge-
boren wurde die Jubilarin in Traunstein, aufgewachsen ist sie in München, wo sie auch
ihren bereits verstorbenen Mann kennen lernte und heiratete. Seit 1960 lebt Josepha in
Eschenried, wo sie sich auch besonders wohl fühlt. Ihre Familie besteht u. a. aus 3 Kin-
dern, 5 Enkeln und 4 Urenkeln. Gemeinsam mit ihrem Mann arbeitete sie im eigenen Mö-
belschreinerbetrieb. Ihre große Leidenschaft war das Walzertanzen und auch heute hört
sie am liebsten Walzermelodien. Wenn es ihre Gesundheit zulässt arbeitet sie noch ein
wenig im Garten. Auf dem Geburtstagsbild ist Frau Fischer mit der 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner und im Kreise ihrer Familie zu sehen.

80 Jahre
Frau Ger-
traud

Traunfelder konnte am
23.12.2011 bei bester Ge-
sundheit ihren 80. Ge-
burtstag feiern, zu dem
Bürgermeister Simon
Landmann die herzlichs-
ten Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen überbrachte. Die
gebürtige Kreuzholz-
hauserin zog nach der
Hochzeit mit ihrem Ja-
kob im Jahr 1953 nach
Feldgeding, wo sie bis
heute lebt. Zu ihrer Fami-
lie gehören eine Tochter,
zwei Enkel und vier Ur-
enkel. Die mittlerweile
verwitwete Jubilarin ist
immer in Bewegung. Sie
liebt ihren Garten, macht
ihr Brennholz selbst
(heuer 13 Ster) und passt
sehr gerne auf ihre Uren-
kel auf. Außerdem ist sie
sehr sozial eingestellt
und ist in der Nachbar-
schaftshilfe Bergkirchen
äußerst aktiv. Langewei-
le kennt sie nicht, wenn
Sie nicht gerade ihrem
Beruf als Schneiderin
nach geht, ist sie mit ih-
ren Freundinnen unter-
wegs.

80 Jahre
Am
28.01.20-

12 hatte Herr Friedrich
Krauth aus Gröbenried
allen Grund zum Feiern,
denn er wurde 80 Jahre
alt. Zu seinem Ehrentag
besuchte ihn Bürger-
meister Simon Land-
mann, der die herzlichs-
ten Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen überbrachte. Der
Jubilar wurde in Eber-
bach bei Heidelberg ge-
boren, wo er mit 6 Ge-
schwistern aufwuchs.
Nach seiner Lehre als
Elektriker fand er eine
Anstellung bei den Bay-
ern Werken in Karlsfeld.
Aus diesem Grund kaufte
er gemeinsam mit seiner
Frau Maria kurz nach der
Hochzeit 1954 das Haus
in Gröbenried, in dem er
bis heute lebt. Seit 1998
ist Friedrich verwitwet
und hat außerdem seine
beiden Söhne bei Ver-
kehrsunfällen verloren.
Zu seiner Familie gehö-
ren heute u. a. eine Toch-
ter und zwei Enkelkin-
der. Seine Hobbys waren
früher Bergwandern und
Skifahren. Obwohl er
diesen Freizeitbeschäfti-
gungen nicht mehr nach-
gehen kann, ist er sehr
zufrieden, besonders
weil es ihm gesundheit-
lich recht gut geht. Heu-
te lässt er es ruhiger an-
gehen. Er liebt die Musik
und geht deshalb öfter
in die Oper.

85 Jahre Frau Anna Willand aus Eschenried konnte bei bester Gesundheit am
29.01.2012 ihren 85. Geburtstag feiern (links). Bürgermeister Simon Landmann gratulier-
te recht herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkir-
chen. Frau Willand wurde in Mankham im Landkreis Altötting geboren und kam 1974
nach Eschenried. Nach dem frühen Tod ihres Mannes betrieb sie gemeinsam mit einer ih-
rer beiden Töchter eine Gärtnerei mit Blumen und Pflanzen. Seit 60 Jahren haben sie au-
ßerdem einen Stand auf dem Viktualienmarkt in München. Seit es den Fasching der
Marktweiber am Viktualienmarkt gibt, ist Frau Willand mit dabei, was das obige Foto be-
weist. Dort ist sie mit ihrer Tochter Gitti (rechts) zu sehen. Heute noch unterstützt Anna
ihre Tochter Liane in der Gärtnerei, wenn es ihre Gesundheit erlaubt. Im Winter, wenn es
nicht so viel Arbeit gibt, vertreibt sie sich ihre Zeit mit Zeitung und Romane lesen.

85 Jahre

Seinen 85. Geburtstag feierte
am 23.01.2012 Herr Josef
Brummer aus Feldgeding.

Bürgermeister Simon Land-
mann überbrachte die Glück-

wünsche der Gemeinde
Bergkirchen. Der Jubilar ist
ein waschechter Feldgedin-
ger. Mit seiner Frau Maria,

mit der er seit über 60 Jahren
verheiratet ist, hat er 3 Kin-
der. Im Laufe der Jahre ka-

men noch 3 Enkelkinder da-
zu. Der noch fitte Josef fährt
gerne Radl und verfolgt das
Geschehen in der Bundesli-

ga, besonders interessiert ihn
sein Lieblingsverein FC Bay-

ern München.

Aus Platzgründen können wir leider nicht immer
alle Jubilare im Mitteilungsblatt veröffentlichen.
Wir bemühen uns jedoch, die nicht berücksichtig-

ten Beiträge in der jeweils folgenden Ausgabe
des Mitteilungsblattes zu veröffentlichen und
danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Hinweis der Redaktion
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Programmheft liegt aus
Das neue Frühjahr/Som-
merprogrammheft liegt in
den Banken, in Geschäften,
in der Gemeindeverwaltung
und in der Vhs-Geschäfts-
stelle aus.
Sie können sich persönlich
oder telefonisch (08131
/5697-61) jeweils Dienstag,
Mittwoch und Donnerstag
von 9-12 Uhr oder per Fax
(08131/454696) oder Inter-
net (www.vhs-bergkir-
chen.de) anmelden.

Ab 12.03.2012 gibt es einen
neuen Internetauftritt der
Volkshochschulen im Land-
kreis Dachau, bei dem die
Kursangebote miteinander
vernetzt sind. So wird interes-
sierten Teilnehmern insge-
samt ein besserer Service ge-
boten, da diese bequem auf
Kurse der teilnehmenden
Volkshochschulen im Land-
kreis zugreifen können.

Kulturelle Highlights und
Kultur-Fahrt:

� Jubiläumskonzert: „10 Jah-
re Vhs-Voices“ am Sonntag,
den 01.04.2012 um 18.00 Uhr
im Bürgerhaus Deutenhau-
sen/Eisolzried. Einlass ab
16.30 Uhr (mit Bewirtung).
Karten: 10,- Euro. Kinder
sind frei. Die Vhs-Voices un-
ter der Leitung von Dagmar
Kastl bieten ein breitgefächer-
tes Repertoire mit Musical-
und Filmmelodien, Swing-
und Popnummern, Gospel-
songs und klassischen Stü-
cken.

� „Martin und James“
–Show am Samstag, den
19.05.2012 um 21.00 Uhr im
Schützenheim Unterbachern:
die jungen, sympathischen
Schotten (unser Foto) begeis-
tern mit ihren einfühlsamen
Akustiksongs, ihren perfekt

harmonierenden Stimmen
und wunderschönen Melo-
dien im klassischen Singer-
Song-Writer-Stil viele Fans.
Als Support spielt Ray O´Sul-
livan ab 20.00 Uhr – diesmal
jedoch keine irische Musik,
sondern Songs aus eigener
Feder. Karten: 15,- Euro (nur
Stehplätze), Einlass ab 18.30
Uhr (mit Bewirtung).

� Opernfestspiele „Aida“ in
Verona am 23./24.06.2012.
Veranstalter: Merk-Reisen
GmbH. Kosten 264,- Euro.
Reiseleiterin: Frau Alessandra
Massi-Kluge Leistungen: 2-tä-
gige Busfahrt, 1 x ÜF in einem
Mittelklassehotel in Verona,
Bustransfer Arena, Eintritts-
karte für „Aida“, 5-Gänge
Menü mit Getränken, Stadt-
führung, Eintritt Castello,
Reiseleitung. Auf Wunsch
und gegen Aufpreis gibt es
Einzelzimmer und numme-
rierte Sitzplatzkarten. Anmel-
deschluss: 16.05.2012.

Im Rahmen des Studium Re-
gionale kann man Exkursio-
nen und Führungen buchen,
wie z. B.
� „Orte des Glaubens in der
München Innenstadt“ am
23.03.2012; „Bohemiens und
Belle Epoque“ am
11.05.2012,
� „Vom Türkentrunk zum
Coffee-to-go-Kaffeehauskul-
tur in München“ oder
� „Münchner Drehorte ent-
decken“ am 28.04.2012;
� „Führung über den Spargel-
hof“ am 12.05.2012 oder
� „Wildkräuterwanderung“
am 05.05.2012.

VOLKSHOCHSCHULE BERGKIRCHEN ...............................................................................................

Die Ampermusikanten
Bergkirchen gehen mit neu-
em Vorstandsvorsitzenden
und Kassier in die Musiksai-
son 2012.
Auf der Versammlung am 28.
Februar 2012 wählten die
Mitglieder des Vereins ohne
Gegenstimme Kurt Weissen-
berger zu ihrem neuen Vor-
standvorsitzenden. Weissen-
berger folgt Martin Rabl, der
viele Jahre dieses Amt inne-
hatte. Kurt Weissenberger ist
Gründungsmitglied des Ver-
eins und als Schlagzeuger ei-
ne feste verlässliche Größe
der Blaskapelle. Außerdem
wählten die Mitglieder, eben-
falls ohne Gegenstimme, Bet-
tina Hartmann zur neuen
Schatzmeisterin. Auch Betti-
na ist als langjähriges Mitglied
aktive Musikerin in der Blas-
kapelle. Die Ampermusikan-

ten gehen in eine heiße Sai-
son 2012, mehr als 20 Auftrit-
te sind bereits fest vereinbart.
Neben den schon zur Ge-
wohnheit gewordenen Auf-
tritten auf dem Dachauer
Volksfest werden sie auch
wieder auf Volksfesten außer-

halb des Landkreises zu hö-
ren sein. Die in 2011 neu ge-
staltete Homepage www.am-
permusikanen.de enthält
noch mehr Informationen
über diese Blaskapelle , die
aus dem Dachauer Landkreis
nicht mehr wegzudenken ist.

AMPERMUSIKANTEN ....................................................................................................................................

Neue Vorstandschaft gewählt

Spende für Bürgerstiftung  Im Rahmen
der Jahres-

hauptversammlung des Kath. Frauenbundes Bachern
hielt die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner einen Vor-
trag zum Thema „Soziale Einrichtungen in der Gemeinde
Bergkirchen“. Zur Überraschung aller Mitglieder und der
2. Bürgermeisterin überreichte die Kassiererin, Frau Bor-
tenschlager, einen Scheck in Höhe von 500,-- ¤ als Zustif-
tung für die Bürgerstiftung Bergkirchen. Diese Zustif-
tung erhöht das Grundkapital und darf nicht ausgeschüt-
tet werden. Lediglich Spenden und Zinserträge können
auf Beschluss des Stiftungsrates ausgeschüttet werden,
für z. B. soziale, sportliche und kulturelle Projekte in der
Gemeinde Bergkirchen.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten 
am BAU und FRIEDHOF

B
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

BESTATTUNG • VORSORGE • ÜBERFÜHRUNG

SICHERHEIT DURCH VORSORGE

Mittermayerstr.1 I 85221 Dachau I 08131 /735570

Bestattungstradition seit über 165 Jahren www.trauerhilfe-denk.de
www.trauervorsorge.de

•Art und Umfang der
Bestattung regeln
•eigene Wünsche festlegen
•Sicherheit und finanzieller
Schutz für die Angehörigen

GUT (2,5)

Im Test:
13 Bestatter

Ausgabe
11/2008



16 Gemeinde Bergkirchen

Thunderbirds spielen am 21. April 2012
Von den mitreißenden Rock’n Roll-Songs der 50ger (Chuck Berry,
Jerry Lee Lewis, usw.) über die Oldies der 60er, 70er und 80er bis
zu den aktuellen Chartbreakern der Blues-Rock-Szene der 90er (Di-
re Straits, Gary Moore, AC/DC usw.) fehlt nichts im Programm der
Thunderbirds. Diesmal in Bergkirchen in der Maisachhalle am
Samstag, den 21. April 2012. Eintritt 12,00 Euro, Tischreservierung
beim Seewirt; Tel.: 08131/2996633.

ROCK’N ROLL UND OLDIES ___________________________

Fesches Gwand aus
zweiter Hand

Im Januar wurde der
„Gwandhaus Bergkirchen“
neu gegründet. Dieser Ver-
ein veranstaltet im März zum
ersten Mal einen Frauenklei-
dermarkt in der Maisachhal-
le in Bergkirchen.
„Fesches Gwand aus zweiter
Hand“ ist der Slogan für diese
Veranstaltung. Somit können
hier alle Frauen die versteck-
ten Schätze aus ihren Schrän-
ken hervorholen und verkau-
fen. Angenommen werden
gut erhaltene Frühjahrs- und
Sommerkleidung, Schuhe,
Accessoires und Schmuck.
Der Erlös aus den Kleider-
märkten kommt ausschließ-
lich Vereinen und Institutio-

nen aus der Gemeinde Berg-
kirchen zugute! Genauere In-
fo‘s hierzu findet man unter
http://www.Gwandhaus-
Bergkirchen.de Der Verkauf
findet am 24.03.2012 von
10:00 bis 13:00 Uhr statt. Es
wird auch einen Kuchen- und
Kaffeeverkauf geben! (Ku-
chenspenden werden gerne
entgegen genommen - bitte
melden bei Barbara Groß
08135/991975). Wer gerne
helfen und unterstützen
möchte ist herzlich willkom-
men! Der Gwandhaus Berg-
kirchen hofft auf zahlreiche
Beteiligung und ein gutes Ge-
lingen für diese Premiere!

ANITA KLEIN

FRAUENKLEIDERMARKT ...........................................................

Fröhliche Apres-Ski-Party
Am Freitag, den 17.02.2012,
öffnete der SV Günding zur
großen „Apres-Ski Party“ sei-
ne Pforten. Die Halle füllte
sich früh und somit entwi-
ckelte sich von Beginn an ei-
ne tolle Partystimmung, die
den gesamten Abend anhielt.
Die rund 400 Gäste sangen
und tanzten ausgelassen zur
sehr gut ausgewählten Musik
von DJ Christian Fröhlich
und auch die eigens für diese

Feier neu konzipierte Ski-Bar
war bis in die frühen Morgen-
stunden stets gut besucht. Am
Sonntag, den 19.02.2012,
empfing der SV Günding
dann die kleinen Gäste zum
Kinderfasching. Auch hier
entwickelte sich schnell eine
ausgelassene Feierstimmung
mit rund 200 Gästen. Durch
das bunte Rahmenprogramm
mit vielen tollen Spielen führ-
ten DJ Django und „Rudi‘s

Clown-Truppe“. Die Gündin-
ger „Bat Girls“ sowie die „Ca-
lifornia Group“ sorgten mit
Ihren Tanzeinlagen für weite-
re Abwechslung. Zum Ab-
schluss der Veranstaltung
wurden dann noch die 3 bes-
ten Kostüme bei den Mäd-
chen und den Buben prä-
miert. Zusammengefast war
dieses Wochenende ein voller
Erfolg, so der Veranstalter.

K. H. SCHABER

FASCHING BEIM SV GÜNDING .............................................................................................................

Altes „Industriegebiet“ entdeckt
Bei der Suche nach einem
abgestürzten Flugzeugmo-
tor, der unter einem Acker
bei Bibereck liegen soll, wur-
de völlig überraschend ein
vor- und frühgeschichtliches
Industriegebiet entdeckt.

Auf einer Luftaufnahme von
1961 sind nahe dem Dorf
über 30 kreisrunde Erdlöcher
mit mehreren Metern Durch-
messer zu sehen und auf dem
Feld nebenan sind zahlreiche

Verfleckungen zu erkennen.
Archäologen lesen in dem
Luftbild wie in einem aufge-
schlagenen Buch. In den
Erdtrichtern haben die Kelten
vor über 2000 Jahren Eisenerz
ausgegraben. Auf dem an-
grenzenden Acker sind Spu-
ren von Schmelzöfen, von
Siedlungen und Gräbern zu
sehen. Ganz oben am Hang
stand eine römische Villa rus-
tika und auf einem anderen
Acker befanden sich Lang-

häuser aus der (keltischen)
La-Tene-Zeit (480 – 40 v.
Chr.). In den 70er Jahren des
letzten Jahrhunderts ist die
Flurbereinigung auch nach
Bibereck gekommen und hat
fast alle Bodendenkmäler zer-
stört. Auf der Luftaufnahme
von 1961 ist relativ sicher
auch der Einschlagkrater ei-
nes Flugzeugmotors zu sehen,
der 1944 in einen Acker ge-
stürzt ist. Fortsetzung folgt!

JOSEF EINMANNSBERGER

FLUGZEUGABSTURZ BEI BERGKIRCHEN ......................................................................................

� Jeden 3. Dienstag im Monat: Musikantentref-
fen im Gasthof „Kreuzhof“ in Eschenried. Orga-
nisiert von Kurt Prentzell, Tel.: 08131/36210.
� 16. März 2012, 20.00 Uhr: St. Patrick’s Night-
Konzert mit John Barden, Keith Smith und Barden
Clan im Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried (mit
Bewirtung).
� 25. März 2012, 14.00 Uhr: Frühjahrskonzert
des Bläserkreises im Pfarrheim Bergkirchen.
� 31. März 2012: Jubiläumskonzert 10 Jahre
Vhs-Voices. Veranstaltet von der Vhs Bergkirchen
e.V..
� März/April 2012: Dreiakter im Wirtshaus „Zur
Weide“ in Feldgeding veranstaltet von den Thea-
terfreunden Feldgeding.
� 21. April 2012, 20.30 Uhr: Rock und Oldies. Ei-
ne Zeitreise durch die Rockgeschichte. Konzert
mit den Thunderbirds in der Maisachhalle Berg-

kirchen. Veranstaltet vom TSV Bergkirchen.
� 21. April 2012, 19.00 Uhr: Afrikanisches Trom-
meln mit Heidi Eberhardt im Pfarrheim Bergkir-
chen.
� 29. April 2012: The Gospel Voices – Gottes-
dienst mit Gospelmusik in der Pfarrkirche Bergkir-
chen
� 12. Mai 2012, 18.00 Uhr: Die Kabarettisten
Herbert und Schnipsi präsentieren ihr Programm
anlässlich des 90jährigen Gründungsfestes des
Burschenvereins Bergkirchen.
� 18. (o. 19.) Mai 2012: Martin & James. Singer/
Songwriter-Duo aus Schottland. Veranstaltet von
der Vhs Bergkirchen e.V. im Feuerwehr/Schützen-
heim Unterbachern.
� 28. Mai 2012, 19.00 Uhr: Pfingstkonzert in der
Pfarrkirche Bergkirchen. Vokale und instrumenta-
le Werke von Händel, Mozart und Bach.

KULTURPROGRAMM ____________________________________________________________________

Irish Music, Bläserkonzert, Theater, Trommeln, Kabarett...

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 81 31 - 66 88 80
fax: 0 81 31 - 66 88 81
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad?

•FLIESEN •SANITÄR
•KAMINE •BÄDER
•VERLEGUNG •VERKAUF
•KOMPLETTBADSANIERUNG

www.fliesen-ffb.de


